
	

	

	
	
Protokoll der Jahreshauptversammlung des Hegerings Rheine e. V. vom 06.05.2022 in der 
Gaststätte „Altes Gasthaus Rielmann, Bergstraße 229 in 48429 Rheine. 
 
Teilnehmer: 41 Mitglieder gemäß Teilnehmerliste 
Die Gehörne konnten ab 18:30 Uhr besichtigt werden. 
 
Beginn:  19:10 Uhr 
Ende:   21:30 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung  
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder im vergangenen Jagdjahr 
4. Genehmigung des Protokolls der JHV 2021 (siehe Internetseite des HR) 
5. Bericht des Schatzmeisters 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl des Hegeringsleiters 
8. Wahl des Kassenprüfers 
9. Ehrungen aufgrund langjähriger Mitgliedschaft 
10. Überreichung der Hegemedaillen  
11. Bericht der Obleute 
12. Bericht des Hegeringleiters 
13. Verschiedenes 

 
Anträge zur Tagesordnung konnten bis zum 15.04.2022 beim Hegeringsleiter eingereicht werden. 
  



	

	

 
TOP 1: Begrüßung 

 
Der Hegeringsleiter Jörg Winther begrüßt die Jägerinnen und Jäger des Hegerings Rheine. 
Die Jagdhornbläser stimmen die Versammlungsteilnehmer anschließend musikalisch auf die 
JHV ein. 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Um 19:10 Uhr eröffnet der Hegeringsleiter Jörg Winther die Versammlung mit Verweis auf die 
Einladung vom 17.02.2022 und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Erweiterung der Tagesordnung zu Satzungsänderungen 

Aufgrund aktueller Entwicklungen besteht Abstimmungsbedarf zu Satzungsthemen. Der He-
geringsleiter bittet die Versammlung um Zustimmung und Aufnahme in die Tagesordnung. Der 
neue Tagesordnungspunkt soll unter TOP 13 „Satzungsthemen“ behandelt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Annahme 

TOP 3: Gedenken der verstorbenen Mitglieder 

Die Mitglieder der JHV gedenken der verstorbenen Mitglieder. 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2021 

Der Hegeringsleiter lässt über die Genehmigung des Protokolls aus 2021 abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Annahme  

TOP 5: Bericht des Schatzmeisters 

In seinem Kassenbericht erläutert Schatzmeister Manfred Hupp im Detail die aktuelle finanzi-
elle Situation des Hegerings Rheine. Hierbei geht er insbesondere auf die Spenden in Höhe 
von 10 T€ und den erhaltenen Zuschuss aus Bundemitteln für die Wildtierrettung und zur An-
schaffung von 2 Drohnen mit Wärmebildkameras für den HR Rheine ein.  

Im Weiteren erzielten die Marderbeauftragten knapp 1.350 € Einnahmen durch das Stellen 
von Fallen bei betroffenen Bürgerinnen und Bürgern. 

Jörg Winther bedankt sich insbesondere bei den Spenderinnen/Spendern und verliest deren 
Namen. 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

Die Kasse wurde von Simon Junker geprüft. In seinem Bericht bescheinigt Simon Junker dem 
Vorstand des Hegerings eine einwandfreie Kassenführung. Er beantragt die Entlastung des 
Vorstandes. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Annahme 

TOP 7: Wahl des Hegeringsleiters  

Der stellvertretende Hegeringsleiter Andreas Bauma übernimmt den Versammlungsvorsitz 
und erfragt Vorschläge zur Wahl des Hegeringsleiters.  

 



	

	

 

Clemens Holthaus schlägt die Wiederwahl von Jörg Winther als Hegeringsleiter vor. Weitere 
Vorschläge erfolgen nicht. Andreas Bauma lässt über den Vorschlag abstimmen, nachdem 
Jörg Winther erklärt für eine Wiederwahl zur Verfügung zu stehen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Annahme 

Jörg Winther bedankt sich für das ausgesprochene Vertrauen und bittet den Vorstand und die 
Obmänner/Obfrauen sowie die Mitglieder/innen auch weiterhin um tatkräftige Unterstützung. 

TOP 8: Wahl des Kassenprüfers 

Der bisherige zweite Kassenprüfer Simon Junker wird im kommenden Jahr turnusmäßig als 
erster Kassenprüfer fungieren. Deshalb muss ein zweiter Kassenprüfer benannt werden. 
Hierzu erklärt sich Michael Rohe bereit. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmige Annahme 

TOP 9: Ehrungen 

Der Hegeringsleiter Jörg Winther nimmt die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften vor. 
25 Jahre -> Heinrich Trame (abwesend) 
50 Jahre -> Georg Bauma 
 
Jörg Winther bedankt sich bei dem Jubilar Georg Bauma für dessen langjährige Vereinstreue 
und überreicht ihm zusammen mit Manfred Hupp die Ehrenurkunde, Anstecknadel und einen 
kleinen Präsentkorb. 

 
TOP 10: Überreichung der Hegemedaillen 

Die Bewertung der Gehörne wird von Josef Brinkmann und Carsten Raabe vorgenommen. Mit 
der Goldmedaille wird Andreas Schmerling, mit der Silbermedaille Bernhard Strotmann, mit 
der Bronzemedaille Franz-Josef Gövert und mit der Hegemedaille Jonas Willer ausgezeich-
net. 
 

TOP 11: Berichte der Obleute 

Die anwesenden Obleute berichten kurz über die Aktivitäten und Themen:  
 
Schießwesen 
Der Obmann Christian Laumann ist nicht anwesend, weshalb Jörg Winther in Vertretung über 
das Hegeringschießen im vergangenen Jahr informiert. Der neue Termin ist am 25.06.2022 
um 13:00 Uhr wiederum auf dem Stand in Döllinghausen. Hier kann u. a. der erforderliche 
Schießnachweis zur Teilnahme an Druckjagden erbracht werden. 
 
Brauchtum 
Günter Herberg informiert, dass die Bläsergruppe nach Lockerung der Coronaregelungen 
nunmehr wieder seit 4 Wochen Übungsabende abhält. Mit knapp 20 Bläserinnen und Bläsern 
zeigt er sich über die Teilnahme in der Bläsergruppe sehr erfreut. Er verweist auf die geplante 
Fahrradtour zum Jägerfest, die er organisieren wird und bittet sich bei Interesse in einer von 
ihm bereitgelegten Liste einzutragen. Weitere Anmeldung können noch bis Anfang August er-
folgen. 
 
Junge Jäger(innen) 
Serena Beesten berichtet, dass wegen Corona wenige Termine stattgefunden haben. Sie 
plant aber alsbald wieder Info-Abende bei der Jagdschule „Fuchsbau“. 



	

	

 
Hundewesen 
Egon Roekens berichtet erneut über eine geringe Beteiligung von Anfragen und jungen Hun-
den im Hegering. Hier hofft er zukünftig wieder auf bessere Beteiligung. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Alexander Kerstiens berichtet kurz über die veröffentlichten Zeitungsbeiträge im vergangenen 
Jahr. Er bittet die Mitgliederinnen/Mitglieder darum Beiträge, Fotos oder Informationen zur 
Verfügung zu stellen, damit er diese veröffentlichen kann. 
 
Anschließend stellt sich Lisa Bekurds vor, die Alexander Kerdstiens und den Hegering bei der 
Veröffentlichung von Beiträgen auf Instagram, Facebook und dem Internetauftritt unterstützt. 
Auch sie bittet um die Bereitstellung von Informationen zur Veröffentlichung in den sozialen 
Medien. 
 
Rollende Waldschule 
Sascha Lipka informiert, dass aufgrund der Pandemie in 2021 keine Veranstaltungen durch-
geführt werden konnten. Mittlerweile hat er aber wieder einige Termine wahrgenommen und 
es stehen noch einige Besuche in Kindergärten und Schulen an. 
 
Wildtierrettung 
 
Andreas Schmerling stellt der Versammlung die mitgebrachte Drohne vor. Die zweite Drohne 
befindet sich aktuell noch in einer Reparatur. Andreas wird sich zusammen mit Sacha Lipka, 
Jonas Willer und Matthias Fendesack federführend um das Thema kümmern. Unterstützt wird 
er hierbei von einem Team, für das auch noch weitere Helferinnen und Helfer gesucht wer-
den. Einige praktische Tipps hatten sich Andreas Schmerling und Sascha Lipka in den ver-
gangenen Wochen noch von den Rehkitzrettern in Hopsten beschafft. 
 
Prädatorenmanagement 

 
Frederik Müller informiert über die geplante revierübergreifende Krähenjagd am 06.08.22. 
Auch die Unterstützung von den Marderbeauftragten wurde von den Bürgerinnen und Bürgern 
stark nachgefragt. 
 
Jörg Winther bedankt sich für die Berichte und das Engagement aller Vorstandskollegen und 
Obleute im vergangenen Jahr. 
 

TOP 12: Bericht des Hegeringsleiters 

Jörg Winther informiert die Mitgliederinnen und Mitglieder über die im vergangenen Jahr ge-
leistete Vorstandsarbeit und die Aktivitäten des Hegerings.  

Das durchgeführte Hegeringsfest am Haus Hovesaat war bei bestem Wetter und tollen Rah-
menbedingungen leider nur schlecht von den Mitgliederinnen und Mitgliedern besucht. Er 
hofft, dass sich beim diesjährigen Fest an der Jagdschule „Fuchsbau“ am 27.08.22 (ab 16:00 
Uhr) und an der vorherigen Radtour ab 12:00 Uhr (Treffpunkt Stadthalle) viele Jägerinnen und 
Jäger einfinden. Auch die Partnerinnen und Partner der Mitgliederinnen und Mitglieder sind 
herzlich willkommen.  

Für die geplante Krähenjagd im August bittet er die Revierinhaber um die Bereitstellung von 
Ansitzmöglichkeiten und die Meldung an den Obmann Frederik Müller. 

Anschließend geht Jörg Winther anhand einer kurzen Präsentation auf das Thema „Rehwild-
unfallprävention“ der KJS ein. Insbesondere an Unfallschwerpunkten sollten die Revierinhaber 
das Rehwild scharf bejagen und die Streckenabschüsse auch beim weiblichen Stücken erhö-
hen. Anhand von Erhebungen der Forschungsstelle zu Reproduktionsraten des Rehwildes ist 
davon auszugehen, dass die stabilen Bestände durchaus eine maßvolle Abschusserhöhung  



	

	

 

rechtfertigen.  

Abschließend berichtet Jörg Winther noch über den geplanten Antrag an den Rat der Stadt 
Rheine zur Hundesteuerbefreiung von ausgebildeten Jagdhunden. Dieser Antrag wurde als 
einzige Fraktion von der FDP unterstützt und im Vorfeld mit ihrem Koalitionspartner der CDU 
besprochen. Leider sah sich der Fraktionsvorsitzende der CDU - Herr Andree Hachmann - ak-
tuell nicht im Stande dem Antrag zu entsprechen. Insofern wurde der Antrag nicht in den Rat 
eingebracht. Zum Ende des Jahres soll ein erneuter Versuch unternommen werden.  
 
Auf die erste Mail an die Ratsparteien zu dem Thema „Hundesteuerbefreiung“ durch den HR-
Leiter hatte im Übrigen nur die FDP reagiert. Erst bei einem 2. Versuch meldete sich die UWG 
(Rainer Ortel) und der (ehemalige) Fraktionsvorsitzende der Grünen (Sigfried Mau). Alle ande-
ren Parteien (CDU, SPD, Linke, BFR) haben auf die Anfragen gar nicht reagiert. Insgesamt 
ein „ernüchterndes“ Ergebnis, wie Jörg Winther befindet. 

 
TOP 13: Satzungsthemen 

Die in 2021 vorgenommene Satzungsänderung erwies sich nach einer im Nachgang vorge-
nommenen rechtlicher Bewertung vor Einreichung beim Amtsgericht - Vereinsregister - als 
nicht vorteilhaft. Darüber hinaus stehen nach Rücksprache mit der KJS noch weitere Anpas-
sungserfordernisse der Satzung nach Vorgabe des LJV in 2022 an. Deshalb empfiehlt es sich, 
dass die im Jahr 2021 beschlossen Satzungsänderung zunächst rückgängig gemacht wird 
und damit wieder der Stand der Satzung aus 2019 gilt. Hierüber lässt der Hegeringsleiter ab-
stimmen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Annahme 

TOP 14: Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen 

Um 21:30 Uhr bedankt sich Jörg Winther für die rege Beteiligung und beendet die Jahres-
hauptversammlung mit einem dreifach kräftigen Horrido. 
 

 
 
 
 

Jörg Winther   Andreas Bauma 
Hegeringsleiter   Protokollführer 


